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Zu meinem Geburtstag kürzlich hat mir mein
vierjähriger Sohn ein Bild gemalt – und da-
rauf zu sehen war neben einem Regenbogen
und einer Blume auch der „liebe Gott“. Und
der liebe Gott hatte sogar noch eine Nuss in
der Hand, in der ein Geschenk für mich ver-
steckt war. Leider hat mir mein Sohn nicht
verraten, was sich denn nun genau in der
Nuss verbirgt. Die Frage danach hat mich al-
lerdings schon beschäftigt und gab mir
sprichwörtlich eine ganz schön harte Nuss zu
knacken … 
Am 1. November feiern wir das Hochfest Al-
lerheiligen und gedenken der bekannten,
aber auch der vielen unbekannten Heiligen.
Ich frage mich manchmal, was für Menschen
das wohl gewesen sind und wie sie „getickt“
haben. Klar ist: Sie haben ihr Leben aus ihrer
Gottesbeziehung heraus gestaltet und etwas

von Gottes froher Botschaft verstanden.
Trotzdem waren es ganz normale Leute mit
besseren oder auch schlechteren Eigenschaf-
ten. „Ich bin ein Mensch, und nichts Mensch-
liches ist mir fremd“, zitierte der heilige
Augustinus einmal den römischen Schriftstel-
ler Terenz. Zu Allerheiligen feiern wir, dass alle
Heiligen im Reich Gottes ihre Vollendung ge-
funden haben. Viele Heilige entsprachen si-
cher - von außen betrachtet - zunächst nicht
immer unserem „Heiligenbild“. Sei es der
Heilige Martin, der als Soldat unterwegs war
und erst später seinen wahren Kern zeigte.
Sei es die Fürstentochter Elisabeth von Un-
garn, die die Schale ihres adeligen Lebens ab-
legte, um sich ganz der Fürsorge der Armen
und Kranken zu widmen oder auch die Heili-
gen Cäcilia, Patronin der Kirchenmusik, die
aus einer reichen und anerkannten Patrizier-
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familie stammte, aber mit den Konventionen
brach und sich um Hilfsbedürftige kümmerte.
Bei allen hatte sich – sprichwörtlich – unter
der „harten Schale“ ein ganz anderer Kern
verborgen. 
Und vielleicht ist damit auch das Geheimnis
um das Geschenk in der Nuss gelöst: Gott hat
nicht nur in die Heiligen, sondern auch in
jeden von uns Gutes hineingelegt und „ja“
zu uns gesagt. Egal, wie unsere „Schale“
wirkt oder wie unser Leben von außen be-
trachtet aussieht… Daran erinnert uns Aller-
heiligen – darauf dürfen wir uns aber auch
zu Allerseelen, am Tag danach, besinnen. An
diesem Fest feiern wir unsere Hoffnung da-
rauf, dass nicht nur alle Heiligen, sondern
auch unsere Verstorbenen und wir alle einmal
ins Reich Gottes geladen sind. 
Herzliche Grüße, auch im Namen des Pastoral-
teams,

Bettina Tönnesen-Hoffmann

- - - -KINDER & FAMILIE----

Martinsfeiern in St. Birgid
Der heilige Martin wurde im Jahr 316 als
Sohn eines römischen Offiziers in Ungarn ge-
boren. Auf einem Ritt als Offizier in Gallien
fand Martin einen frierenden Bettler. Er teilte
mit ihm seinen Reitermantel. Im Taufunter-
richt hatte er das Wort Jesu gehört: „Was ihr
dem geringsten meiner Brüder tut, das habt
ihr mir (Jesus) getan.“ Kurz darauf empfing
Martin die Taufe. Nach einer Zeit in Stille und
Gebet wurde er wegen seines gütigen Glau-
bens und seiner Nächstenliebe zum Bischof
von Tours gewählt. Dabei nahm er besonders
die Armen und Hilfsbedürftigen in Schutz und
vertrat ihre Rechte sogar vor dem römischen
Kaiser.

Auch wir feiern in unserer Pfarei St. Martin:
Fr 10.11. St. Birgid Bierstadt 17 Uhr
Nach der Martinsfeier im Gemeindezentrum
gibt es einen Umzug zum Schulhof der
Grundschule, wo das Martinsfeuer brennt.
Fr 10.11. Maria Aufnahme Erbenheim 17 Uhr
Nach dem Laternenumzug mit den Kita-Kin-
dern versammeln sich alle noch zu einem
Umtrunk.
Fr 10.11. Herz Jesu Sonnenberg 17 Uhr
Die Feier mit den Kita-Kindern beginnt in der
Kirche, danach gibt es einen Laternenumzug
und zum Abschluss ein gemütliches Beisam-
mensein.
Sa 11.11. St. Johannes Rambach 17 Uhr
Die Martinsfeier beginnt in der evangelischen
Kirche (Kirchweg). Im Anschluss führt der La-
ternenumzug zum Martinsfeuer auf dem Ker-
beplatz.
So 12.11. St. Elisabeth Auringen 17 Uhr
Das Familiengottesdienstteam lädt Familien
mit kleinen Kindern zur Martinsfeier mit
einem kleinen Umzug und Martinsfeuer und
einem anschließenden gemütlichem Beisam-
mensein ein. 
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Einladung an alle Kinder, die Gutes tun
wollen.
Alle Kinder ab dem 2. Schuljahr - z.B. alle
Kommunionkinder, ebenso die Messdienerin-
nen und Messdiener und deren Freunde - sind
ganz herzlich eingeladen bei der Stern-
singeraktion 2018 mitzumachen. Sie steht
unter dem Motto "Gemeinsam gegen Kinder-
arbeit in Indien und weltweit". Die Sternsin-
ger bringen nämlich nicht nur den Segen zu
den Häusern in unseren Straßen - sie bringen
ihn auch zu den Kindern unserer Welt, die
unter schwierigen Bedingungen leben und
jeden Tag neu ums Überleben kämpfen müs-
sen. Machst du mit? Hier kannst du ganz kon-
kret für andere Kinder etwas tun und bei der
größten Aktion "Kinder helfen Kindern" mit-
machen! Die Sternsingeraktion findet in un-
serer Pfarrei an den letzten Tagen der
Weihnachtsferien (zwischen dem 10. und
14.01.2018) statt. Nähere Infos gibt es bei
Pawel Meisler (p.meisler@st-birgid.de).

Do 02.11. Elternabend Erstkommunion ERB
Alle Eltern sind herzlich zum Infoabend am
Donnerstag, dem 2. November, um 20 Uhr
nach Maria Aufnahme Erbenheim eingela-
den. Hier gibt es die Anmeldeunterlagen und
der Kurs wird vorgestellt.
Anmeldung zur Erstkommunion in unseren
Kirchorten:

Mo 13.11. AUR 17 Uhr
Di 14.11. NOR 17 Uhr
Mi 15.11. BIE 17 Uhr
Do 16.11. SON 17 Uhr

Sa 04.11. Bibelentdecker NOR
Unter die Lupe nehmen die Bibelentdecker
diesmal die Geschichte von David und Goli-
ath. Als echte Entdecker hören alle Kinder im
Grundschulalter nicht nur eine Geschichte,
sondern es wird auch gesungen, gebastelt
und ganz viel erlebt. Lasst euch überraschen!
Beginn ist um 14.15 Uhr. Anmeldungen lie-
gen in den Kirchorten aus und finden sich auf
der Homepage.

Mi 08.11. Planung rund um die Familien-
pastoral NOR
Auch im kommenden Jahr wollen wir mit un-
seren verschiedenen Angeboten und auf un-
terschiedliche Weise wieder Kinder und
Familien ansprechen. Damit dies gelingt, wür-
den wir uns über viele Interessierte beim Pla-
nungstreffen rund um die Familienpastoral
freuen. Zum Austausch und zur Reflexion tref-
fen wir uns um 19.30 Uhr in Christ König.

Mi 08.11./15.11. Taufgesprächsabende BIE
Die Taufgesprächsabende für Eltern, die ihre
Kinder taufen lassen wollen, beginnen um 20
Uhr in BIE. Um vorherige Anmeldung im Zen-
tralen Pfarrbüro wird gebeten. 
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5 und deren Eltern sind herzlich dazu einge-
laden. Die Feier dauert ca. 20 Minuten.

Di 21.11. Oasentag für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter unserer Kitas
Am 21.11. sind die Erzieherinnen und Erzie-
her unserer beiden Kitas in Erbenheim und
Sonnenberg zu einem gemeinsamen Oasen-
nachmittag eingeladen. Inmitten des trubeli-
gen Kitaalltags besteht die Möglichkeit zum
Innehalten und Austausch. Der Tag wird von
Ute Schüßler-Telchow vom Religionspädago-
gischen Amt in Wiesbaden gestaltet.

Sa 25.11. Treffen des Taufteams St. Birgid
NOR
In unserer Pfarrei findet die Vorbereitung der
Eltern auf die Taufe ihrer Kinder an zwei
„Taufelternabenden“ statt, die jeweils von
engagierten Frauen und einem Mann aus un-
serem Taufteam begleitet werden. Einmal im
Jahr trifft sich das Team bei einem Frühstück
zum Austausch und zur Reflexion und zum
Ausblick auf das kommende Jahr. Dieses Jahr
findet das Treffen am 25.11. in Christ König
in Nordenstadt statt. Wer sich für eine Mitar-
beit im Taufteam interessiert, erhält bei Bet-
tina Tönnesen-Hoffmann (b.toennesen-
hoffmann@st-birgid.de) gerne weitere Infos
zu der wichtigen und interessanten Aufgabe!

Proben fürs Krippenspiel 
Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Kin-
der, die beim Krippenspiel dabei sind und die
Krippenfeiern am Heiligen Abend mitgestal-
ten. Wer gerne mitspielen möchte, kann ent-
weder direkt zur ersten Probe kommen –
oder sich gerne auch vorher kurz anmelden.
Wir freuen uns auf viele Darstellerinnen und
Darsteller!

Sa 18.11. Sternsingertag NOR
Herzliche Einladung zum Sternsingertag am
Samstag, dem 18. November, um 14 Uhr in
Christ König Nordenstadt - für alle, die als
Sternsinger in einem unserer Kirchorte mit-
machen wollen. Danach seid ihr bestens auf
die Aktion vorbereitet. Alle, die überlegen als
königliche Hoheiten in Bierstadt, Hessloch,
Sonnenberg, Rambach, Nordenstadt, Delken-
heim, Igstadt, Breckenheim, Erbenheim, Au-
ringen, Naurod oder Medenbach durch die
Straßen zu ziehen, sind willkommen: Wir wol-
len zusammen den Film über die aktuellen
Sternsingerprojekte schauen, Lieder üben,
uns die Texte ansehen, uns auf die Sternsin-
geraktion einstimmen - und auch das ein
oder andere Sternsinger-Spiel ausprobieren.
Natürlich gibt's auch jede Menge Infos für
euch und Möglichkeiten für Eltern, Fragen los
zu werden. Interessiert? Dann eine kurze Mail
(info@st-birgid.de) schicken oder im Zentra-
len Pfarrbüro anrufen.

So 19.11. Eine Ära geht vorüber... SON
Nach 20 Jahren verlässt die prägende Erzie-
herin Miss Heidi (Ms.Heidi Sr.Teresa Bene-
dicta Schmid ocds) unseren Kindergarten
Herz Jesu Sonnenberg. Miss Heidi begeisterte
zwei Jahrzehnte mit ihren musikalischen Ta-
lenten und ihrer besonderen Gabe, den Glau-
ben kindgerecht und authentisch im
Kindergartenalltag aufleben zu lassen. Am
19.11. feiern wir zum Abschied und Dank die
Heilige Messe um 11 Uhr mit ihr und laden
anschließend zum Empfang in den Gemein-
desaal ein.

Di 21.11. Kleine Kinderkirche ERB
Am Dienstag, 21. November, feiern wir um
16.30 Uhr wieder „Kleine Kinderkirche“ in
Maria Aufnahme Erbenheim. Alle Kinder bis
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Krippenfeier mit Wortgottesfeier im
Seniorenzentrum Vitanas am 24.12. um
10.30 Uhr
Kinderkrippenfeier in Herz Jesu Sonnen-
berg am 24.12. um 15 Uhr
Probe:
Freitag 01.12. um 17 Uhr
Freitag 08.12. um 17 Uhr
Freitag 15.12. um 17 Uhr
Freitag 22.12. um 17 Uhr
Kontakt: Jutta Jünger und Melanie Kotthoff

Kinderkrippenfeier in St. Birgid Bierstadt
am 24.12. um 15 Uhr
Probe:
Donnerstag 30.11. um 16 Uhr
Donnerstag 07.12. um 17 Uhr
Donnerstag 14.12. um 16 Uhr
Donnerstag 21.12. um 16 Uhr
Generalprobe nach Absprache
Kontakt: j.mockenhaupt@st-birgid.de

Kinderkrippenfeier in Christ König, Nor-
denstadt am 24.12. um 15.30 Uhr
Probe:
Mittwoch 29.11. um 16.00 Uhr
Mittwoch 06.12. um 16.00 Uhr
Mittwoch 13.12. um 16.00 Uhr
Mittwoch 20.12. um 16.00 Uhr
Mittwoch 23.12. um 14.30 Uhr 
(Generalprobe)
Kontakt: b.toennesen-hoffmann@st-birgid.de

Kinderkrippenfeier in St. Elisabeth Aurin-
gen am 24.12. um 16 Uhr
Probe:
Donnerstag 30.11. um 16.30 Uhr
Mittwoch 13.12. um 16.30 Uhr
bei Bedarf: 
Mittwoch 20.12. um 16.30 Uhr
Kontakt: m.sattler@st-birgid.de

Kinderkrippenfeier in Maria Aufnahme
Erbenheim am 24.12. um 17 Uhr
Probe-Termine werden noch bekannt gege-
ben
Kontakt: s.lechtenboehmer@st-birgid.de

-----M I N I S  &  J U G E N D ----

Zurück von der Romradtour
Mit dem Rad nach Rom; das macht Lust auf
die Ministranten-Romwallfahrt im nächsten
Sommer, an der auch eine - hoffentlich große
- Gruppe an Messdienern aus unserer Pfarrei
St. Birgid teilnehmen wird.
18 Tage lang war ich (Enrico Wagner, Gemein-
demitglied aus Sonnenberg) auf dem Weg
mit dem Fahrrad von Wiesbaden nach Rom.
Dabei legte ich insgesamt über 1600 Kilome-
ter im Sattel zurück. Und irgendwie wurde es
mit jedem Kilometer leichter... na ja ... meis-
tens zumindest, denn der Körper gewöhnt
sich tatsächlich mit der Zeit daran, jeden Tag
auf den Drahtesel zu „müssen“.
Meine beiden Mitfahrer Marc und Jonas sind
wie ich Theologiestudenten und teilen neben
der Leidenschaft zum Radfahren auch das En-
gagement in der Messdienerarbeit mit mir. Es
war nämlich unser Ministranten-Arbeitskreis
des Bistum Limburg, durch den wir drei auf
die Idee einer solchen Radtour kamen.
Daher haben wir auch meistens in Pfarrhäu-
sern übernachten können, in denen wir uns
mit Pfarrern und Ehrenamtlichen über die
kirchliche Jugendarbeit vor Ort und vor allem
über die Messdienerarbeit unterhalten und
viel gelernt haben. Die Gastfreundschaft, die
uns entgegengebracht wurde, hat uns begeis-
tert und sehr dankbar gemacht! So geht
Nächstenliebe! Manchmal schliefen wir alter-
nativ im Zelt und eine Nacht im Hostel.
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Die Fahrt sollte für uns nicht zuletzt auch eine
Pilgerreise werden: mit dem Vatikan als Ziel-
ort (inklusive Generalaudienz beim Papst),
mehreren Heiligen Messen, Abendimpulsen,
vielen Kirchen und mit einem täglichen Stem-
pel im Pilgerpass (Stempelsammeln macht
Spaß!).
Was uns auf dieser Reise alles Spannendes
passiert ist, lässt sich in diesem Artikel hier
gar nicht aufzählen und kann daher gerne auf
unserem Blog www.romradtour.de mit vielen
Fotos nachgelesen werden!
Hier eine kleine Auswahl: gleich am ersten
Abend ging der Miltenberger Pfarrvikar mit
uns aufs dortige Stadtfest. Im Nördlinger Ries
wurde extra für uns eine Messdiener-Runde
mit Pizza einberufen. In Landeck (Österreich)
zwischen den beiden gut überwindbaren Al-
penpässen (Fernpass und Norbertshöhe/Re-
schen mit 11 spektakulären Kehren) habe ich
gemeinsam mit dem Pfarrer Klavier gespielt
und er hat uns Risotto gekocht. In der Apfel-

region Südtirol, die für ihre Herz-Jesu-Fröm-
migkeit bekannt ist, schliefen wir passender-
weise in der Sonnenberger Straße (ein kleiner
Gruß in die Heimat). Im Etschtal gab es einen
super gut ausgebauten Radweg, aber Gegen-
wind. In Verona waren die ersten Reparatur-
arbeiten am Rad notwendig, doch
beeindruckte uns die Stadt von Romeo und
Julia genauso wie Bologna, Florenz (wo eine
Disko direkt neben unserem Campingplatz
das Schlafen verhinderte und nächtliches
Sightseeing „ermöglichte“) und viele kleinere
italienische Städtchen, zum Beispiel Loiano
hoch in den Apenninen. Als besonderer Mo-
ment ist auf jeden Fall noch der sonnige
Abend in Assisi mit dem Sonnengesang des
Heiligen Franziskus zu nennen, nachdem es
den ganzen Tag über nur geschüttet und uns
ordentlich nass gemacht hatte.  Außer diesem
negativen Wettererlebnis meinte es Petrus je-
doch gut mit uns. Täglich sahen wir zu, wie
die Landschaft immer südlich-mediterraner
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wurde und die Menschen immer weniger
Deutsch konnten (und wir kein Italienisch).
Am letzten Fahrtag ließen wir uns voller Eu-
phorie und Stolz auf den Petersplatz nach
Rom rollen. Wir besuchten die Papstaudienz
und den Petersdom und spazierten noch
durch die „ewige Stadt“, bevor es mit dem
Fernbus und Zug zurück in die Heimat ging.
Insgesamt waren die drei Wochen mit all den
Kilometern und Begegnungen zwar anstren-
gend, doch auch unglaublich schön und be-
reichernd. Die Zeit wird uns immer in guter
Erinnerung bleiben.     

Text/Fotos: Enrico  Wagner

Nikolausverkauf der Faschingsfreizeit-Leiter
Auch in diesem Jahr verkaufen die Leiter der
Kinderfreizeit wieder die einzig wahren
Schoko-Bischöfe, damit am Nikolaustag keine
Weihnachtsmänner in den Stiefeln stecken.
Der Erlös des Verkaufs stellt die Hauptfinan-
zierungsquelle für die an Fasching stattfin-
dende Freizeit im Kloster Arnstein in
Obernhof dar, mit dem Erwerb dieses köstli-
chen Bischofs aus Myra tun Sie also doppelt
Gutes. Aufgrund von Veränderungen im Sor-
timent des Herstellers mussten wir unser An-
gebot anpassen, es werden aber weiterhin
drei verschiedene Größen verfügbar sein.
Die Verkaufstermine sind im Anschluss an die
jeweiligen Gottesdienste:

Do 23.11. Rambach
Sa 25.11. Delkenheim
So 26.11. Auringen, Bierstadt,

Nordenstadt, Sonnenberg
Sa 02.12. Erbenheim

Zu diesen Terminen liegen die Anmeldungen
für die Faschingsfreizeit 2018 aus, die eine
Reise mit Alice ins Wunderland versprechen.

Text: Christiane Klaus

Do 02.11. Jugendsprecherwahl BIE
Bist du zwischen 14 und 27 Jahre alt und
wohnst in unserer Pfarrei? Dann solltest du
dir den Paddy´s Thursty unbedingt vormer-
ken und am 2. November unbedingt in unse-
ren gemütlichen Pub im Kinder- und
Jugendhaus kommen. Um 19 Uhr wird der Ju-
gendsprecher oder die Jugendsprecherin ge-
wählt. Anschließend gibt es natürlich noch
eine Wahlparty.

Anmeldungen für unsere Kinder- und Ju-
gendfreizeiten
Noch keine Pläne für das nächste Jahr ge-
schmiedet? Das ändert sich ab dem 2. No-
vember, denn bei der Jugendsprecherwahl
liegen erstmals die Anmeldungen für unsere
Kinder- und Jugendfreizeiten 2018 aus. Vom
2. bis 8. April geht es für Jugendliche (ab 15
Jahre) nach Taizé, im Sommer mit Beginn der
Großen Ferien reisen unsere Kinder (ab 9
Jahre) und Jugendlichen nach Herbstein oder
aber (für Jugendliche ab 16 Jahre) nach Nor-
wegen. Vom 27. Juli bis 4. August können un-
sere Minis (ab 14 Jahre) an der Inter-
nationalen Wallfahrt der Ministranten nach
Rom teilnehmen. Also, Kalender rausgeholt
und nix wie los mit dem Planen…

So 12.11. Stammesversammlung BIE
Die Pfadfinder-Stammesversammlung kommt
um 15 Uhr zusammen.

Sa 02.12. MAD Advents-Spezial ERB
Liebe Minis, Ihr liebt Geheimnisse, kombiniert
gerne und geht jedem versteckten Hinweis
nach  - dann ist dieser MAD genau das rich-
tige für Euch. Ihr müsst gemeinsam den Weg
aus dem Escape-Room finden... Eine echte
Herausforderung für Hobby-Detektive! Und
natürlich feiern wir im Gottesdienst den 1.
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Advent. Danach wird noch der Grill angefeu-
ert und es gibt warme Getränke. Also, nix wie
angemeldet – wie immer im Zentralen Pfarr-
büro (info@st-birgid.de). Los geht es um
14.30 Uhr.

----F E S T E  &  J U B I L Ä E N ---

So 19.11. Patronatsfest und Eine-Welt-
Tag AUR
Der Ortsausschuss St. Elisabeth lädt am Sonn-
tag, dem 19. November, um 9.30 Uhr zum Pa-
tronatsfest und Eine-Welt-Tag nach Auringen
ein. In und nach dem Gottesdienst wird das
neue Eine-Welt-Projekt „Kloster Pan de Vida
in Torréon, Mexiko“ vorgestellt, dessen Prio-
rin Schwester Dr. Maricarmen Bracamontes
im Rahmen des SPRING-Projekts des Bistums
2006 in unseren Gemeinden zu Gast war und
denen die Pfarrei St. Birgid seither sehr ver-
bunden ist. „Es ist uns ein großes Anliegen,
unsere Solidarität mit den Mitchristen zu zei-
gen, die täglich gegen sozio-ökonomische
wie ökologische Schwierigkeiten in diesem
Land ankämpfen“, so Ortsausschussvorsit-
zende Christine Klaus, die gemeinsam mit
Barbara Schmidt die Gemeinschaft in Mexiko
besucht hat. Im Anschluss an den Gottes-
dienst öffnet der Eine-Welt-Stand. Mit einem
gemeinsamen Beisammensein im Gemeinde-
zentrum endet die Feier.

So 03.12. Weihnachtsmarkt SON
Der Ortsausschuss Sonnenberg plant im Rah-
men der lokalen Kirchenentwicklung erstma-
lig einen Verkausstand am Sonnenberger
Weihnachtsmarkt. Herzliche Einladung am
ersten Advent gegen 12 Uhr nach dem Got-
tesdienst an die alten Stadtmauern nach Son-
nenberg zu kommen.

So 10.12. 65. Geburtstag von Michael
Sattler AUR
Anlässlich des 65. Geburtstages von Pasto-
ralreferent Michael Sattler und seines 20-jäh-
rigen Wirkens in St. Elisabeth lädt der Kirchort
Auringen um 9.30 Uhr zu einem feierlichen
Gottesdienst mit anschließendem Empfang
ein. Der Jubilar bittet darum, ihm nichts zu
schenken. Wer trotzdem nicht mit leeren Hän-
den kommen möchte, darf gerne die Eine-
Welt-Projekte in Burkina Faso und Mexiko
mit einer Spende unterstützen. 

So 10.12. Weihnachtsmarkt RAM
Der Förderverein St. Johannes ist auf dem
Rambacher Weihnachtsmarkt wieder mit
einem Weinstand mit einigen guten Tropfen
und dem beliebten Winzerglühwein vertreten
und wird von den Jugendlichen des Jugend-
treffs unterstützt. Die Jugendgruppe bietet
selbstgebackene Plätzchen an. Für die Ge-
samtorganisation benötigen wir noch fleißige
Helfer. Wer einen einstündigen Dienst über-
nehmen möchte, melde sich bitte unter Tele-
fon 06 11/54 35 56 bei Frau Freitag-Guse.

- - - - - - -SPIRITUELLES-------

Gesegnete Vierbeiner
„Der Sonnengesang des Heiligen Franziskus
handelt von der Großartigkeit der ganzen
Schöpfung“, begrüßte Pater Yves Trocheris
die zahlreichen Hundebesitzer mit ihren Vier-
beinern, Spaziergänger und die Kinder der
Kita Herz Jesu sowie deren Eltern und Erzie-
herinnen beim Tiersegnungsgottesdienst
unter freiem Himmel vor der Feldkapelle in
Sonnenberg. In seinem Loblied weise Franzis-
kus auf die Großartigkeit der ganzen Schöp-
fung hin. Franziskus zeige nicht nur Ehrfurcht



vor dem Schöpfer, sondern auch vor seinen
Geschöpfen. Außerdem fordere der Heilige
die Menschen heraus in ihrem Verhalten zur
Welt. Für den Ortsausschuss Sonnenberg be-
grüßte Françoise Born die Anwesenden.
„Du hast uns die Welt geschenkt: den Him-
mel, die Erde. Du hast uns deine Welt ge-
schenkt. Herr, wir danken dir“, sangen die
Kita-Kinder und freuten sich am Gebell der
Hunde, die gut gelaunt in das Lied einstimm-
ten. Die Lesung, die Christiane Stockhausen
verlas, handelte davon, wie Gott die Welt er-
schaffen hat. Pastoralreferentin Bettina Tön-
nesen-Hoffmann zeigte zu jedem Tag der
Schöpfungsgeschichte das passende Bild.
„Alles, was ist, kommt von Gott“, erklärte sie
den Kindern.
Bei der Segnung ging Pater Yves Trocheris von
Hund zu Hund, fragte nach den Namen der
Tiere und segnete jeden einzelnen Vierbeiner
– ob groß oder klein, mit viel oder wenig Fell.
Nach dem gemeinsam gebeteten Vaterunser

stimmten alle Anwesenden noch das Lied
„Laudato si“ an, in freier Anlehnung an den
Sonnengesang des Heiligen Franziskus.

Text: GB/Fotos: Lioba Czichos u. GB
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Der Apfelbaum
das Ährenfeld
und Blumen
überall
der Herr
verteilt
sein’ Güte dir

Halt an
bleib stehn
und dank
es ihm
er will
für dich
das Leben.

Fridolin Löffler in: Pfarrbriefservice.de

Fotos aus den Gemeinden
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den heiß diskutiert, um die Botschaft über-
haupt erst einmal zu verstehen. Und wie er-
klären wir sie dann so, dass alle –
Erwachsene, Jugendliche, Kinder – sie begrei-
fen und für sich in ihren Alltag mit hineinneh-
men können? Spannend soll es sein, gerne
auch mal zum Lachen oder Schmunzeln, und
unbedingt unterhaltsam. Der ETWAS andere
Gottesdienst will eben ein wenig aus dem
Rahmen fallen! 
Manchmal sprudeln die Ideen, manchmal
plätschert es nur. Am Ende aber steht unser
Gottesdienst. Viele positive Rückmeldungen
wie: „Danke! Jetzt habe ich das auch endlich
verstanden!“ beflügeln uns, aber auch für die
– na ja, eigentlich zum Glück! - eher seltenen
kritischen Töne sind wir dankbar. Schließlich
wollen wir immer besser werden und Men-
schen für unseren Glauben und unsere Ge-
meinde begeistern. 
Seit zwei Jahren sind wir mit dem ETWAS
anderen Gottesdienst in allen Kirchen der
Pfarrei präsent, um so zu eigenen und viel-
leicht ganz neuen Ideen anzuregen. 
Wissen Sie übrigens, dass Sie und Sie und Du
und Sie IMMER eingeladen sind, an unseren
Vorbereitungstreffen an Ihrem Kirchort teil-
zunehmen?! Bei Interesse melden Sie sich
einfach bei Johannes Mockenhaupt (j.mo-
ckenhaupt@st-birgid.de).
Herzliche Einladung zum Etwas anderen Got-
tesdienst am Sonntag, dem 5. November, um
9.30 Uhr in Christ König Nordenstadt.
Weitere Termine 2017/2018:
So 05.11. NOR 9.30
So 03.12. BIE 11.00
So 21.01. BIE 11.00
So 25.02. NOR 9.30
Sa 21.04. ERB 18.00
Mo 21.05. BIE 11.00
So 21.10. AUR 9.30

Text: Ursula Horsten/Foto: Johannes Mockenhaupt

Der ETWAS andere Gottesdienst

„Sie wollen einen Familiengottesdienst?
Dann machen Sie doch einfach mal einen!“
Mit diesen Worten des damaligen Pfarrers
Matthias Struth fing 2011 alles an. Und
ebenso schnell, wie er ins Leben gerufen
wurde, etablierte sich der Familiengottes-
dienst in St. Birgid, fand sich ein Team, das
die Vorbereitung übernahm. In nahezu unver-
änderter Zusammensetzung besteht dieses
Team derzeit aus Astrid Scheit, Jennifer
Brudna, Ursula Horsten, Fabio Conigliaro und
Johannes Mockenhaupt. Weil wir deutlich
machen wollen, dass wir Gottesdienste nicht
nur für junge Familien gestalten, sondern für
alle - von ganz klein bis ganz groß, von ganz
jung bis ganz alt - haben wir seit Anfang des
Jahres einen neuen Namen: Der ETWAS an-
dere Gottesdienst.
Aber warum etwas anders? Nun, anders ist,
dass wir als Laien die Katechese halten. Dass
wir – stets gewappnet mit guter Laune, Ge-
tränken und Knabbereien - im Gespräch mit-
einander verstehen wollen, was die
Geschichten und Gleichnisse der Evangelien
bedeuten, vor allem auch für uns heute und
für unser Leben hier und jetzt. Oft ist das
ganz schön schwierig! Da denkt man beim
Lesen des Evangeliums, es sei alles klar und
verständlich. Haben wir ja schließlich schon
hundertfach gehört. Doch dann zeigt sich
plötzlich, dass dem ganz und gar nicht so ist!
So manches Mal haben wir eine, zwei Stun-
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Totengedenken im November

Heilige Messen im Gedenken an die Ver-
storbenen des vergangenen Jahres:
Sa 04.11. DEL 18 Uhr
Sa 04.11. ERB 18 Uhr
Sa 04.11. RAM 18 Uhr Wortgottes-

feier
So 05.11. NOR 9.30 Uhr Der ETWAS 
andere Gottesdienst
So 05.11. AUR 9.30 Uhr
So 05.11. BIE 11 Uhr
So 05.11. SON 11 Uhr

So 05.11. Gräbersegnungen in St. Birgid:
12.30 Friedhof BIE
14.15 Friedhof BRE
14.15 Friedhof IG
14.15 Friedhof  NOR
14.15 Friedhof  WAL
14.30 Friedhof  SON
15.15 Friedhof  DEL
15.30 Friedhof  ERB
16.00 Friedhof  RAM

Di 31.10. Gemeinsam als Christen unter-
wegs BIE
Unter dem Motto „Christus, der uns verbin-
det“ begehen der Kirchort St. Birgid und die
evangelische Kirchengemeinde Bierstadt ge-
meinsam den Reformationstag. Mit einem
ökumenischen Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum St. Birgid beginnt die gemeinsame
Feier, die von der Jugendband BON musika-
lisch gestaltet wird. Danach geht es in ge-
meinsamer Prozession zur evangelischen
Kirche, wo der Gottesdienst in ökumenischer
Verbundenheit fortgesetzt wird. Herzliche
Einladung! Beginn ist um 10 Uhr. 

Mo 06.11. Lobpreis & Bibelgespräch BIE
Der Gebetskreis kommt um 18.30 Uhr im Ge-
meindezentrum zusammen. Das Treffen be-
steht aus drei Teilen: Dem Lobpreis, dem
Bibelgespräch und den Fürbitten. Herzliche
Einladung!

Impulsgruppe BIE 
Bis zum Jahresende trifft sich die Impuls-
gruppe mit ihren monatlichen Impulsen wie
folgt:
Freitag, 03.11.2017 in St. Peter und Paul in
Wiesbaden-Schierstein 
Freitag, 08.12.2017 in St. Birgid in Bierstadt 
Die Treffen beginnen jeweils um 19 Uhr, der
Impuls startet um 19.30 Uhr. Anschließend
besteht bei mitgebrachten Speisen und Ge-
tränken Gelegenheit zum Austausch. Bei
Interesse bitte an Heribert Kleber, Telefon
06 11/950 57 59, wenden.

-ERWACHSENENBILDUNG-

Bilder, die berühren
Wenn Ursula Kusay-Merkle malt, dann erlebt
sie die Landschaften und Eindrücke, die sie in
der Natur empfunden hat, ein zweites Mal.
Sie versucht im wahrsten Sinne des Wortes
genau den Augenblick einzufangen, der sie
besonders berührt hat. Wolken, Wasser, Wind
– das alles sei permanent in Bewegung. In
der Natur erlebe man jeden Moment nur ein
einziges Mal, so die Künstlerin. „Beim Malen
lernt man den Respekt vor der Natur und vor
der Schöpfung“, ist sie überzeugt.
Landschaftsbilder in kraftvollen Farben, wol-
kenverhangene Himmel voller Dynamik, das
Spiel mit Licht und Schatten - das sind ihre
Markenzeichen. Die Schönheit und die Kraft
der Natur, die auf den Schöpfer dahinter ver-
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weisen, weiß Kusay-Merkle in ihren Bildern
einzufangen. Vom 4. bis 25. November sind
über 30 ihrer Pastelle und Acrylbilder im Ge-
meindezentrum Maria Aufnahme Erbenheim
zu sehen. Vernissage ist am Samstag, dem 4.
November, um 19.30 Uhr. Dann bietet sich
auch Gelegenheit, mit der Künstlerin ins Ge-
spräch zu kommen.
Schon als Kind hat Kusay-Merkle viel und
gerne gemalt. Nach einer Fachausbildung zur
Handarbeits- und Hauswirtschaftslehrerin
studierte sie BWL. Jetzt arbeitet sie als selb-
ständige Trainerin für Projektmanagement
und Agile Methoden. Doch die Malerei hat sie
nicht los gelassen. 2001 nach einem längeren
Aufenthalt auf Barbados wandte sie sich wie-
der der Kunst zu, besuchte fortlaufend Kurse
und unternahm viele Malreisen.
Dabei hat die Künstlerin gelernt, das Licht auf
Leinwand zu bannen, indem sie mit den
Schatten beginnt und ganz allmählich die
Kontraste herausarbeitet. Viel Kraft hat ihr
das Malen von Wolken abverlangt. In einem
Malkurs sollte sie sich von den Konturen zur
Form durcharbeiten. Erst habe sie geflucht,
dann sei sie eine Woche in die Zeichnungen
abgetaucht und schließlich sei der Knoten ge-
platzt. Auch die Anatomie von Wellen sei eine
besondere Herausforderung beim Zeichnen.
Malen ist für Kusay-Merkle Entspannung und
Faszination zugleich. Ausgestellt hat sie unter
anderem bereits in der Galerie Talpart, in der
HSK und bei CSC.
Alle in Erbenheim ausgestellten Bilder bietet
die Künstlerin zum Verkauf an. Der Erlös ist
für die Pfarrei bestimmt.

Vernissage: Samstag, 04.11., 19.30 Uhr
Verkaufstermine: Samstag, 11.11., und
Samstag, 25.11., jeweils von 17 bis 18
Uhr und von 19 bis 20 Uhr

Text/Foto: GB
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Mi 01.11. Ethiksymposium
Zum  sechsten Mal veranstaltet das St. Jo-
sefs-Hospital Wiesbaden ein Ethiksympo-
sium, das in diesem Jahr unter dem Titel
„Mein Wille geschehe!?“ steht. Nach Refe-
raten zu den Themen „Was es heißt, einen
freien Willen zu haben“ sowie Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht besteht Gele-
genheit zur gemeinsamen Diskussion. Die
Veranstaltung am Mittwoch, dem 1. Novem-
ber, findet von 14 bis 17 Uhr im Vortragssaal
im 7. Stock des Haupthauses statt.

Do 07.12. Bischof Georg im Gespräch
Im Rahmen der Abendgespräche im Roncalli-
Haus spricht der Journalist Meinhard
Schmidt-Degenhard am Donnerstag, dem
7. Dezember, mit Bischof Georg Bätzing über
Gott und die Welt. Nach all den Jahren der
Brüche und Umbrüche im Bistum ist der Blick
nach vorn wichtig: Wie ist überhaupt der
christliche Glaube im 21. Jahrhundert zu
verstehen, vor allem zu leben? Herzliche Ein-
ladung! Beginn ist um 19.30 Uhr im Roncalli-
Haus.

- - - - -M U S I K & C H Ö̈ R E -----

Gelungenes Gemeinschaftsprojekt
„Wir in seinen Händen und nur in diesen. Wir
wollen nicht in anderen Händen sein, wir
wollen nicht aus seinen Händen fallen, wir
wollen nicht aus allen Wolken fallen.“ Nach-
denklich und besinnlich war die Ökumenische
Chorvesper in der Kirche St. Birgid Bierstadt,
in der Pfarrer Frank Schindling, Pfarrerin Ursel
Albrecht und Gemeindereferent Johannes
Mockenhaupt mit eigenen Textbeiträgen Im-
pulse zwischen den Liedern und Musikstü-
cken setzten. Unter der Leitung von

Dekanatskantor Thomas Schwarz und Be-
zirkskantor Roman Bär wirkten die Chorge-
meinschaft Cantate Domino, der Posaunen-
chor Medenbach-Delkenheim, der Chor Jubi-



18

late Deo und der St. Birgid Chor sowie die So-
listinnen Christine Fürniß und Janina Moeller
musikalisch an dem liturgischen Abendgebet
mit. Unterstützt wurden sie von einem Kreis
professioneller Gastmusiker, angeführt von
Szilvia Tóth an der Orgel.
Musik des 17. Jahrhunderts, insbesondere
aus Venedig, wo die Vespern damals sehr
prachtvoll gefeiert wurden, und von Heinrich
Schütz, der sich als junger Mann in Venedig
inspirieren ließ, erklang in der frisch renovier-
ten und voll besetzten Kirche St. Birgid. Zur
besinnlichen Atmosphäre trug auch das rot
hinterleuchtete St. Birgid-Kreuz bei. Viel Ap-
plaus erntete das gelungene ökumenische
Gemeinschaftsprojekt am Ende der Vesper. In
geselliger Runde mit Getränken und Gesprä-
chen ließen Musiker, Sänger und Zuhörer den
Abend gemeinsam im Gemeindesaal ausklin-
gen.                        Text: Anne Goerlich-Baumann/

Fotos: Johannes Mockenhaupt

Sa 04.11. Vokalensemble singt DEL
Das Vokalensemble für hohe Stimmen „ar-
Soni“ gestaltet unter der Leitung von Holger
Wittgen den Gottesdienst am Samstag, dem
4. November, um 18 Uhr in St. Stephan Del-
kenheim musikalisch. Herzliche Einladung!

Adventsliedersingen fällt aus AUR
In diesem Jahr fällt das traditionelle Advents-
liedersingen in St. Elisabeth Auringen leider
aus. 2018 dürfen sich Jung und Alt aber wie-
der auf die besinnliche Veranstaltung freuen.

So 05.11. Chor- und Orgelkonzert SON
Herzliche Einladung zum Chor- und Orgelkon-
zert „Bach und Mendelssohn“ am Sonntag,
dem 5. November, um 17 Uhr in der Kirche
Herz Jesu Sonnenberg. Auf dem Programm
stehen Orgelwerke und Kantaten von F. Men-

delssohn-Bartholdy und J. S. Bach. Ausfüh-
rende sind Christina Wagner (Sopran), Keiko
Steenpass (Violine),  Andreas Karthäuser
(Druckwindharmonium), der Projektchor der
Schola Herz Jesu und Szilvia Tóth (Orgel und
Gesamtleitung). Der Eintritt ist frei, Spenden
werden erbeten.

So 12.11. Junge Solisten-Konzert SON
Herzliche Einladung zum ersten Konzert der
Reihe Junge Solisten von morgen - musika-
lisch in die Zukunft. Am Sonntag, dem 12.11.,
bekommen um 17 Uhr zwei junge Solisten
die Chance, in der Kirche Herz Jesu ihr Reper-
toire einem interessierten Publikum zu prä-
sentieren, der Eintritt ist frei, um Spenden für
die jungen Künstler wird gebeten.
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--C A R I TA S & E I N E  W E LT --

An einer gemeinsamen Welt gebaut
Wer in diesen Tagen Pfarrer Peter Kliegel be-
gegnet, hat allen Grund ihm zu gratulieren.
Anfang Oktober bekam er das Bundesver-
dienstkreuz verliehen und am 1. November
feiert er mit Familie und Freunden seinen 50.
Weihetag in Dillenburg. Beglückwünschen
sollte man den rührigen 78-Jährigen aber vor
allem für sein Lebenswerk. In Chile hat er drei

Jugenddörfer gegründet und aufgebaut. Da-
raus ist die Stiftung Cristo Joven entstanden.
Zudem hat Kliegel ein Siedlungsprojekt für
Familien betrieben sowie ein musisches Gym-
nasium gegründet. Und auch für das nächste
Projekt sammelt der engagierte Geistliche
schon eifrig Spenden: Pfarrer Kliegel möchte
ein Musikinstitut für die Ausbildung von Mu-
sikpädagogen und Erziehern auf den Weg
bringen, damit die Chilenen ihre Musik und
damit einen wichtigen Teil ihrer Identität
nicht verlieren.
Zurzeit ist Pfarrer Kliegel Gast der Pfarrei St.
Birgid, in der er viele Gottesdienste feiert. In
den zweieinhalb Monaten seines Aufenthal-
tes möchte er aber auch vielen Menschen
„Danke“ sagen, für die oft jahrelange Unter-
stützung seiner Arbeit, und natürlich neue
Spenden sammeln. Und dann sind da noch
die fünf Geschwister hier in Deutschland, die
ihm wichtig sind. Auch möchte er den Kon-
takt zur deutschen Kirche pflegen. Auf Einla-
dung von Pfarrer Matthias Struth kam Kliegel
zum ersten Mal nach Bierstadt, jetzt ist es
schon der vierte Aufenthalt.
Gleich nach der Weihe 1967 stand für Kliegel
fest: „Ich wollte weg!“ Der Bischof von
Osorno im Süden Chiles, „dort wo das Fest-
land aufhört“, lud den deutschen Theologen
ein und der blieb - bis heute. Erst arbeitete
Kliegel als Gemeindepfarrer, doch die Not in
den Slums und die Chancenlosigkeit der
Landjugend bewegten ihn 1976 mit Pater
Vinzenz Gottschalk ein Jugenddorf für Jungen
aufzubauen. Es folgten ein Dorf für Mädchen
und eines für Studenten. Nach 25 Jahren in
Chile gründete er die Stiftung Cristo Joven
und konzentrierte sich ganz auf die Projekte,
die ihm am Herzen lagen. „Als Gemeinschaft
aus dem Glauben“ bezeichnet er den Sied-
lungsbau, den er mit Familien, die in Slums

JUNGE SOLISTEN
von morgen - musikalisch in die Zukunft -

Katholische Pfarrei  Sankt Birgid Wiesbaden

Violetta 
Khachikyan

Zilvinas 
Brazauskas

In der Reihe „Junge Solisten“ findet das erste Konzert statt am

Sonntag, 12.11.2017, 17 Uhr

in der katholischen Kirche Herz Jesu, 
Schuppstraße, Wiesbaden-Sonnenberg

Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Künstler wird gebeten.
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lebten, auf den Weg brachte. „Jeder musste
mitarbeiten und zehn Prozent seines Einkom-
mens abgeben. Obwohl alle einen unter-
schiedlichen Beitrag zahlten, bekamen alle
das gleiche Haus“, berichtet Kliegel stolz.
Ohne die finanzielle Hilfe aus Deutschland
wäre die Umsetzung nicht möglich gewesen,
ebenso wenig wie die Gründung eines musi-
schen Gymnasiums mit fast tausend Schü-
lern. Die Musik, das Theater, der Tanz und die
Malerei Lateinamerikas sind Unterrichtsin-
halte in allen Fächern. Und jetzt also eine
neue Stiftung, die „Fundaçion Creciente“. Fi-
nanziert werden soll ein Musikinstitut, in dem
Musiklehrer und -erzieher ausgebildet wer-
den. Auch hier geht es um den Erhalt der in-
digenen Kultur.
„Deutschland ist meine Heimat, doch zu-
hause bin ich in Chile“, erzählt Kliegel, der
als Dank für sein Engagement von der Regie-
rung die chilenische Staatsbürgerschaft erhal-
ten hat. Er beobachtet wie sich in beiden
Ländern die Gesellschaften verändern. Auf
der Suche nach einem neuen Weg müssten
die Menschen aufeinander zugehen und
dann eine gemeinsame Welt aufbauen, for-
dert der Pfarrer.
Wer Pfarrer Kliegels Projekte unterstützen
möchte, kann auf folgendes Konto Spenden
überweisen: Peter Kliegel, Deutsche Bank
Dillenburg, BIC: DEUTDEDB460, 
IBAN: DE47 4607 0024 0412 1679 00

Flüchtlinge kochen beim Promi-Dinner
Exotische Gerichte, nette Gespräche und das
alles für einen guten Zweck – kein Wunder,
dass das Promi Dinner unter Federführung
von Pfarrer Frank Schindling und Benedikt
Schwaderlapp im neuen großen Saal in St.
Birgid Bierstadt gut besucht war. Neu- und
Altbürger aßen, lachten und unterhielten sich
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gemeinsam an dem kurzweiligen Abend. 
Die Gerichte wurden von Flüchtlingen zube-
reitet. Das vielfältige Buffet mit exotischen
Gerichten aus Äthiopien und Syrien war so
reichlich, dass jeder satt wurde. Freuen durf-
ten sich die Gäste über Reis mit Kichererbsen,
Fadennudeln, gut gewürzte Soßen, verschie-
dene Sorten Fleisch, Salate und eine syrische
Süßspeise aus Grieß.
Auch für Unterhaltung war gesorgt; so trug
unter anderem Neubürger Salam ein selbst-
gedichtetes Stück vor, in welchem er deutlich
macht, dass Hass und Neid trotz der schlech-
ten Erfahrungen in seinem Leben keinen Platz
haben.
Der Erlös der Veranstaltung ist für den ge-
meinnützigen Verein Lobby Wohnhilfe Wies-
baden e.V. zum Aufbau einer gemeinnützigen
Wohngenossenschaft bestimmt.

Herzliche Einladung zum nächsten Promi-Din-
ner am Freitag, dem 17. November, um 19
Uhr, im Gemeindezentrum St. Birgid. Anmel-
dung per E-Mail unter promidinner@t-on-
line.de oder Telefon 06 11/910 33 13.

Text/Fotos: Franzi Schindling

---------S E N I O R E N ---------

Einkehrtage in Hofheim
Paulus, eine schwere Kost. Paulus ein Mann
mit Ecken und Kanten. Paulus, ein Eiferer -  
so sahen die Teilnehmer der religiösen Ein-
kehrtage den Apostel Paulus. Ende September
beschäftigten sich 15 Teilnehmer aus St. Bir-
gid in Hofheim mit Paulus. Referent Pater Hel-
mut Schlegel ermöglichte einen ganz neuen
Zugang zu Paulus. Und so erfuhren viele, dass
die Sorgen und Ängste des Paulus auch den
eigenen Ängsten und Sorgen ähneln. Im Ge-
dankenaustausch in der Gruppe  änderten
viele ihr Paulusbild. Die Begegnung mit einem
Vertreter der Bahai-Religion führte zudem zu
neuen Erkenntnissen über Gesetz und Frei-
heit. 
Die Teilnehmer diese Tage waren sich einig,
dass sie sich auch im nächsten Jahr solche re-
ligiösen  Einkehrtage mit Pfarrer Heimburger
und Pater Helmut Schlegel wünschen.

Text/Foto: Pfarrer Erhard Heimburger

Mi 08.11. Krankensalbung DEL
Herzliche Einladung zum Krankensalbungs-
Gottesdienst nach St. Stephan Delkenheim.
Beginn ist um 15 Uhr. Im Anschluss ist die
Kaffeetafel gedeckt und alle sind noch zum
geselligen Beisammensein eingeladen.

---------G R E M I E N ----------

Mi 01.11. Ortsausschuss AUR 20 Uhr

Do 02.11. Liturgieausschuss ERB 18 Uhr

Di 21.11.   Miteinander der Generationen
AUR 19 Uhr

Do 23.11. Pfarrgemeinderat ERB 20 Uhr
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MARIA ROSENBERG

WALDFISCHBACH



23

PGR-Klausur in Maria Rosenberg, Wald-
fischbach, in der tiefen Pfalz
19 Mitglieder von St. Birgid, da-
runter Pfarrer Frank Schindling,
das Pastoralteam sowie enga-
gierte Gemeindemitglieder, fast
alle aus dem PGR, trafen sich in
Waldfischbach, um nach einem erfolgreichen
9.9. sich mit der Frage zu beschäftigen: Wie
geht es weiter? Welche Impulse können wir
aufnehmen und umsetzen. 
Als roter Faden diente uns die von den beiden
Referenten Birgid Henseler und Thomas Wei-
nert ausgewählte Emmausgeschichte, bei der
den Jüngern auf ihrem Weg zwar das Herz
brannte, sie Jesus jedoch zunächst nicht er-
kannten, und ihnen erst beim Brotbrechen die
Augen aufgingen. 
„Wofür brennt unser Herz?“ war eine der
Fragen, die uns die zwei Tage in der Begeg-
nungsstätte Maria Rosenberg begleitete.
Neben den Arbeitseinheiten blieb noch genü-
gend Zeit für nette Gespräche und abendli-

ches Beisammensein. Die gemeinsame Feier
der Hl. Messe
am Samstag-
abend war
g e i s t l i c h e
Mitte des Wo-
chenendes,

tat allen gut und gab uns Kraft. So konnten
wir am Sonntagvormittag gestärkt wie die
Emmausjünger neu aufbrechen und die Pro-
jekte für die kommende Zeit konkret ins Visier
nehmen: Unseren Schwerpunkt Trauerpasto-
ral, Willkommenskultur vor Ort (im Blick auf
Gottesdienstbesucher und Täuflinge) und das
große Feld der Gemeindecaritas. 

Text: Lioba Czichos u. Frank Schindling/Fotos: L.Czichos

PFARRGEMEINDERAT
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-und was noch gut zu wissen ist-

Patrick’s Pub für alle geöffnet
Draußen auf der Terrasse flackerten die Ker-
zen auf den Tischen, im Inneren des St. Pa-
trick’s Pub erklang irische Folkmusik: Der AK
Jugend hatte die Gemeinde zum Paddy’s
Open eingeladen – und viele schauten im
Kinder- und Jugendhaus vorbei. Eine Gruppe,
die Anfang der 80-er Jahre an einer Jugend-
reise der Pfarrei nach Irland teilgenommen
hatte, versammelte sich draußen auf der Ter-
rasse. Alte Fotoalben wurden gewälzt und Er-
innerungen ausgetauscht. „Die Idee hatten
wir am 9.9.“, erzählte Gemeindemitglied Bar-
bara Yurtöven, die mit ihren Mitreisenden von
damals den lauen Herbstabend genoss.
Im Pub waren die Plätze an der Theke schnell
belegt. Am runden Stammtisch spielten die
Jugendlichen Karten und auch die anderen Ti-
sche füllten sich nach und nach – es wurde
gegessen, getrunken und viel erzählt. Die
urige Atmosphäre, in dem mit vielen Antiqui-
täten, Weinfässern und einer echten Theke
eingerichteten Raum, tat ihr übrigens. Einige
Väter schlichen zwischendurch heimlich in
den Messdienerraum, um dort mit Begeiste-
rung Flipper zu spielen.
In der Küche wirbelten derweil Pfarrer Frank
Schindling, Pawel Meisler und Markus Berns-
mann umher und kümmerten sich um die Be-
wirtung. Auf einer Schiefertafel wurden
Spezialitäten vom Grill angepriesen – vom
Steak bis zum (scharfen oder nicht ganz so
scharfen) Schafskäse war alles dabei. Auch
Suppen und Gerichte von der Karte waren im
Angebot. Erst zu später Stunde wurden die
Lichter im Patrick’s Pub gelöscht.
Lieber AK Jugend, Danke für den schönen
Abend und bitte den Paddy’s Open bald wie-
derholen!               

Text: GB/Fotos: Felix Schleicher

25./26.11. Adventsmarkt DEL/NOR
Die Messdiener und das Bücherei-Team laden
am Samstag, dem 25. November, in St. Ste-
phan Delkenheim und am Sonntag, dem 26.
November, jeweils nach dem Gottesdienst
zum Adventsmarkt ein. Mit dabei sind auch
die Faschingsfreizeit-Leiter, die die einzig
wahren Schoko-Nikoläuse verkaufen. Lesefut-
ter der unterhaltsamen Art für gemütliche



25

Winterabende, spannende Literatur für Jung
und Alt, aber auch Geschenke für Weihnach-
ten und Erstkommunion gibt es am Stand der
Katholischen Öffentlichen Bücherei. Die
Messdiener verkaufen fair gehandelte Eine-
Welt-Produkte und leckere selbstgebackene
Weihnachtsplätzchen. Vorbeikommen lohnt
sich!

Geistliche Ansprechpartner in den Klini-
ken
Wenn man in Wiesbaden ins  Krankenhaus
kommt, steht einem die Katholische Klinik-
seelsorge bei.  Fragen Sie nach  geistlicher Be-
gleitung:
- In der HSK (www.klinikseelsorge-wiesba-
den.de) sind Pastoralreferentin Beatrix Bu-
balla-Herok und Pater Joy Manjaly Ihre
Ansprechpartner, Telefon 06 11/ 43 20 43, E-
Mail: Seelsorge_HSK.HSK@helios-kliniken.de
- REHAKLINIKEN  im Aukammtal: Die katho-
lische Seelsorge in der Wilhelm-Fresenius-Kli-
nik/ der Deutschen Klinik für Diagnostik/ den
Rehakliniken Leibnizstraße liegt in den Hän-
den von  Pastoralreferentin Gabriele Ober-
bandscheid, Wiesbaden, Aukammallee 39,
Telefon 06 11/43 61 26
- St. Josefs-Hospital (www.joho.de) , Katholi-
sche Klinikseelsorge: Pfr. Klaus Krechel, 0611
/ 177-1172 ( kkrechel@joho.de )

Dringend Nähmaschinen gesucht
Im Oktober startete in Erbenheim ein Näh-
kurs für alle Bürger und geflüchteten Men-
schen. Ziel ist es, nicht nur Kleidung zu
nähen, sondern Kommunikation und Integra-
tion mit Geflüchteten zu pflegen. Für diesen
Kurs werden immer noch Nähmaschinen,
Nähmaschinenzubehör und Stoffe jeglicher
Art dringend gesucht. Zur Aufbewahrung der
Materialien und Maschinen wird auch ein ab-

schließbarer Schrank gesucht. Geleitet wird
dieser Kurs von Maryam Azadmard, die eben-
falls geflüchtet ist und sich hier bei uns be-
reits integriert hat. Wenn Sie dieses Angebot
unterstützen oder sich sogar beteiligen
möchten, melden Sie sich gerne bei mir oder
direkt bei Frau Azadmard unter 0151/
75298026 oder per Mail maryamazad-
mard@gmail.com 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Pawel Meisler
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---Kinder/Familien------

Di 9.30 Uhr AUR
Eltern-Kind-Spielkreis

Di + Do 9.00 Uhr SON
Kirchenmäuse (Vorkinder-
garten/nur mit Anmeldung)

Mi 9.15 Uhr SON
Eltern-Kind-Spielkreis

Mi 14.45 Uhr ERB
Kinderchor 5 - 8 Jahre

Do 15.30 Uhr ERB
Familiencafé

Familienkreis SON
Infos auf der Homepage

----------Jugend----------

Kontakt: Jugendsprecher
Samuel Katzenbach, 
Pfarrer Frank Schindling 

AK Jugend: 1x im Monat 
wechselnde Angebote vor Ort

Messdiener: Kontakt &
Infos über Zentr. Pfarrbüro

MAD - Mini Action Day:
1 x im Monat

Pfadfinder (DPSG) 
Stamm Mutter Teresa:
www.dpsg-bierstadt.de

1. Fr 18.00 Uhr RAM
Jugendtreff (von 12-14 Jahren)

-------Senioren-----------

Di 15.00 Uhr BIE
Seniorenkreis

1. Mi 15.00 Uhr DEL
Seniorennachmittag

3. Mi 13.00 Uhr DEL
Senioren in Bewegung

2.+4. Mi 15.00 Uhr ERB
Älterennachmittag

1. Do 15.00 Uhr SON
Treff 70+ 

Letzter Mi 17.00 Uhr SON
Wortgottesfeier im Vitanas   

-------Spirituelles--------

Mo 19.00 AUR
Meditativer Tanzkreis 

Angebote der Christlichen
Nachbarschaftsgruppen
auf der Homepage

---Chöre & Musik-------

Mo 19.30 Uhr BIE
Sankt Birgid Chor

Di 20.00 Uhr SON
Kirchenschola

Mi 19.00 Uhr ERB
Jubilate Deo ERB/NOR

Fr 17.30 Uhr AUR
Kirchenchor

--------Bewegung--------

Mo 9.00 Uhr DEL
Rückengymnastik

Mo 18.00 Uhr NOR
Gymnastik Frauenselbst-
hilfegruppe nach Krebs

Mo 19.00 Uhr NOR
Gymnastik

Di 18.15 Uhr NOR
Rückenschule 

Mi 10.00 Uhr ERB
Gymnastik für alle

--Sonstige Angebote--

2. Di 19.00 Uhr ERB
Frauengesprächskreis

1. Mi 15.00 Uhr AUR
Café St. Elisabeth

1. Mi 18.00 Uhr NOR
Frauenselbsthilfegruppe

2. Mi 9.00 Uhr NOR
Frauengesprächskreis

2. Mi 18.45 Uhr NOR
Frauenselbsthilfegruppe 

2. Do 18.00 Uhr DEL
Frauentreff

1. Sa 13.00 Uhr DEL
Treffen poln. Pflegekräfte
Spotkanie polskich opie-
kunek dla osób starszych 

Letzter Sa BIE
Ökum. Wandergruppe
Infos auf der Homepage

So 12.00 Uhr SON
Nachlese Sonntagsmesse

So 10.30 Uhr NOR
Kirchencafé und Bücherei

A N G E B O T E  I N S T .  B I R G I D
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_________________ St. Birgid  Bierstadt ________________________________

So 29.10. 11.00 Heilige Messe

Di 31.10. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst mit anschließender Prozession 

zur evangelischen Kirche

Mi 01.11. 18.30 Heilige Messe - Allerheiligen

Do 02.11. 10.15 Wortgottesfeier im AHZ - Allerseelen

Fr 03.11. 18.00 Rosenkranz

So 05.11. 11.00 Heilige Messe

Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

Gedenken für + Eduard, Elfriede u. Anneliese Heuer

12.30 Gräbersegnung Friedhof BIE

Mi 08.11. 9.00 Heilige Messe

Gedenken für + Gisela Opel

Fr 10.11. 15.00 Wortgottesfeier in der AWA - Hl. Leo der Große, Papst

17.00 Martinsfeier

18.00 Rosenkranz

So 12.11. 11.00 Heilige Messe

Mi 15.11. 9.00 Heilige Messe

Fr 17.11. 18.00 Rosenkranz

So 19.11. 11.00 Heilige Messe - Volkstrauertag

Begleitender Kinderwortgottesdienst

Kollekte für die Aufgaben des Bonifatiuswerkes in der Diaspora

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  S T .  B I R G I D
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Mi 22.11. 9.00 Heilige Messe - Hl. Cäcilia, Märtyrin in Rom - Buß- und Bettag

Fr 24.11. 18.00 Rosenkranz

So 26.11. 11.00 Heilige Messe - Christkönig

Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Begleitender Kinderwortgottesdienst

Im Anschluss Nikolausverkauf der Faschingsfreizeit-Leiter

________________ Christ König  Nordenstadt_____________________________

So 29.10. 9.30 Heilige Messe

Begleitender Kinderwortgottesdienst

Di 31.10. 10.30 Ökumenische Gottesdienst in der ev. Kirche IG

Mi 01.11. 8.30 Schülergottesdienst - Allerheiligen

So 05.11. 9.30 Der ETWAS andere Gottesdienst

Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

Begleitender Kinderwortgottesdienst

14.15 Gräbersegnung Friedhof BRE

14.15 Gräbersegnung Friedhof IG

14.15 Gräbersegnung Friedhof  NOR

14.15 Gräbersegnung Friedhof  WAL

Di 07.11. 18.00 Rosenkranz

18.30 Heilige Messe

So 12.11. 9.30 Heilige Messe

Gedenken für + der Familie Milewski, 

Rosa und Anton Dätig

Begleitender Kinderwortgottesdienst

Kollekte für die kath. öffentliche Bücherei der Pfarrei
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Di 14.11. 18.00 Rosenkranz

18.30 Heilige Messe

So 19.11. 9.30 Heilige Messe - Volkstrauertag

Mit Erwachsenentauffeier

Gedenken für + Philomena Swilitzki

Begleitender Kinderwortgottesdienst

Kollekte für die Aufgaben des Bonifatiuswerkes in der Diaspora

16.00 Ökumenischer Gottesdienst in der ev. Kirche Igstadt

Di 21.11. 18.00 Rosenkranz

18.30 Heilige Messe - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem

Sa 25.11. 14.30 Taufmöglichkeit

So 26.11. 9.30 Heilige Messe - Christkönig

Gedenken für + Eltern Karl und Gertrud von Wolf-Zdekauer

Musikalisch gestaltet vom Chor Jubilate Deo

Begleitender Kinderwortgottesdienst

Im Anschluss Adventsmarkt mit Buchausstellung, Gepa- und 

Plätzchenverkauf und Nikolausverkauf der Faschingsfreizeit-Leiter

________________  St. Elisabeth  Auringen _____________________________

Sa 28.10. 14.30 Taufe von Julian Christian Rodemer und Dexter Tiberius Welscher

So 29.10. 9.30 Heilige Messe

Begleitender Kinderwortgottesdienst

Do 02.11. 18.30 Heilige Messe - Allerseelen

So 05.11. 9.30 Heilige Messe

Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

Begleitender Kinderwortgottesdienst
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Do 09.11. 18.00 Rosenkranz

So 12.11. 9.30 Heilige Messe

Begleitender Kinderwortgottesdienst

17.00 Martinsfeier für Familien mit kleinen Kindern

Do 16.11. 18.30 Heilige Messe

So 19.11. 9.30 Heilige Messe zum Patrozinium – Volkstrauertag

Gedenken für + Irmgard Galonska

Begleitender Kinderwortgottesdienst

Kollekte für die soziale und pastorale Arbeit der Benedik-

tinerinnen in Torreon/Mexico mit Sr. Maricarmen Bracamontes

Do 23.11. 18.00 Rosenkranz

So 26.11. 9.30 Heilige Messe - Christkönig

Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Begleitender Kinderwortgottesdienst

im Anschluss Nikolausverkauf der Faschingsfreizeit-Leiter

________________ St. Stephan  Delkenheim____________________________

Sa 28.10. 18.00 Heilige Messe - Hl. Simon und hl. Judas, Apostel

Im Anschluss Kuchenverkauf der Vietnamhilfe

Fr 03.11. 8.30 Rosenkranz

9.00 Heilige Messe

Sa 04.11. 18.00 Heilige Messe

Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

Musikalisch gestaltet vom Frauen-Vokalensemble arSoni

So 05.11. 15.15 Gräbersegnung Friedhof  DEL
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Mi 08.11. 15.00 Heilige Messe mit Krankensalbung

Im Anschluss Seniorennachmittag

Fr 10.11. 8.30 Rosenkranz

9.00 Heilige Messe - Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer

Sa 11.11. 18.00 Heilige Messe - Hl. Martin, Bischof von Tours

So 12.11. 11.00 Heilige Messe Ungarische Gemeinde

Fr 17.11. 8.30 Rosenkranz

9.00 Heilige Messe

Sa 18.11. 18.00 Heilige Messe – Volkstrauertag

Kollekte für die Aufgaben des Bonifatiuswerkes in der Diaspora

Fr 24.11. 8.30 Rosenkranz

9.00 Heilige Messe - Hl. Andreas Dung-Lac, Märtyrer in Vietnam

Sa 25.11. 18.00 Heilige Messe – Christkönig

Vorstellung der Erstkommunionkinder

Im Anschluss Adventsmarkt mit Buchausstellung, Gepa- und 

Plätzchenverkauf und Nikolausverkauf der Faschingsfreizeit-Leiter

________________ Maria Aufnahme  Erbenheim________________________

Sa 28.10. 18.00 Heilige Messe 

Im Anschluss Kuchenverkauf der Vietnamhilfe

So 29.10. 11.00 Laudes

Mi 01.11. 9.00 Heilige Messe - Allerheiligen



32

Sa 04.11. 14.30 Gehörlosengottesdienst

18.00 Heilige Messe

Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

Im Anschluss Vernissage der Ausstellung „Himmel und Mehr“

So 05.11. 11.00 Gottesdienst für Menschen mit und ohne Demenz

15.30 Gräbersegnung Friedhof  ERB

Mi 08.11. 9.00 Heilige Messe

Fr 10.11. 17.00 Martinsfeier mit der Kita Maria Aufnahme

Sa 11.11 . 18.00 Heilige Messe - Hl. Martin, Bischof von Tours

So 12.11. 11.00 Laudes

Mi 15.11. 9.00 Heilige Messe

Sa 18.11. 18.00 Heilige Messe – Volkstrauertag

Kollekte für die Aufgaben des Bonifatiuswerkes in der Diaspora

So 19.11. 11.00 Laudes

Di 21.11. 16.30 Kleine Kinderkirche

Mi 22.11. 9.00 Heilige Messe - Hl. Cäcilia, Märtyrin in Rom - Buß- und Bettag

19.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der 

ev. Pauluskirche

Sa 25.11. 16.00 Taufmöglichkeit

18.00 Heilige Messe - Christkönig

So 26.11. 11.00 Laudes



33

________________ St. Johannes Rambach_____________________________

Sa 04.11. 18.00 Wortgottesfeier

Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

So 05.11. 16.00 Gräbersegnung Friedhof  RAM

Do 09.11. 18.30 Heilige Messe - Weihetag der Lateranbasilika

Sa 11.11. 17.00 Martinsfeier, Beginn in der ev. Kirche, Kirchweg, im Anschluss 

Umzug zum Martinsfeuer auf dem Kerbeplatz

Do 23.11. 18.30 Heilige Messe

Im Anschluss Nikolausverkauf der Faschingsfreizeit-Leiter

________________ Herz Jesu Sonnenberg_____________________________

Sa 28.10. 16.00 Taufe von Carolin Schneider, Sarah Christiane Braum, 

Leonie Sophie Kamberger, Emilia Catalano und Fabian Rolla

So 29.10. 11.00 Heilige Messe

11.00 Begleitender Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal

So 05.11. 11.00 Heilige Messe

Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

14.30 Gräbersegnung Friedhof  SON

Di 07.11. 18.30 Heilige Messe für den Frieden 

Fr 10.11. 17.00 Martinsfeier mit der Kita Herz Jesu

So 12.11. 11.00 Heilige Messe

Di 14.11. 18.30 Wortgottesfeier
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So 19.11. 11.00 Heilige Messe – Volkstrauertag

Mit Verabschiedung von Heidi Schmid von der Kita Herz Jesu

Kollekte für die Aufgaben des Bonifatiuswerkes in der Diaspora

14.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag

Di 21.11. 18.30 Heilige Messe - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem

Mit Dank anlässlich der Goldenen Hochzeit der Eheleute 

Sassenrath

Mi 22.11. 19.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der 

ev. Thalkirche

So 26.11. 11.00 Heilige Messe - Christkönig

11.00 Begleitender Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal

Im Anschluss Nikolausverkauf der Faschingsfreizeit-Leiter
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Unsere wöchentlichen Eucharistiefeiern
Sa

18.00

18.00

So

11.00

9.30

9.30

11.00

Mo Di

18.30

18.30

Mi

9.00

9.00

Do

18.30u

18.30u

Fr

9.00

BIE

NOR

AUR

DEL

ERB

RAM

SON
u 14-tägig im Wechsel

KiTa ERB
Maria Aufnahme

% 0611-71 33 13
Sigismundstr. 5
65205 Wiesbaden 

KiTa SON
Herz Jesu

% 0611-54 13 99 
König-Adolf-Str. 13
65191 Wiesbaden

ZENTRALES PFARRBÜRO
Mo - Do  9 -12 / 14-17 / Fr  8 -12 Uhr
Tel. 06122-58 86 70 / Borkestraße 4 / 65205 Wiesbaden-Nordenstadt   
Fax 06122-58 86 728 / E-Mail info@st-birgid.de / Homepage www.st-birgid.de
Bankverbindung St. Birgid  Wiesbaden IBAN DE 25 5109 0000 0020 1902 13

GEMEINDEBÜROS
Christ König  % 06122-58 86 70 / Borkestr. 4 / 65205 Wi / NOR / wie Zentrales Pfarrbüro
St. Birgid  % 0611-92 79 95 10 / Birgidstr. 2a / 65191 Wi / BIE / Mi 9 - 12
St. Elisabeth % 06127-99 93 91 10 / Auf den Erlen 15 / 65207 Wi / AUR / Di 16 - 17.30 / Fr 9 - 12
Herz Jesu % 0611-92 79 95 30 / König-Adolf-Str. 12 / 65191 Wi / SON / Mo 9 - 12 / Do 10 - 11.30 
Maria Aufnahme % 0611- 92 79 95 50 / Sigismundstr. 5 / 65205 Wi / ERB / Mi 9 - 12

PASTORALTEAM
Pfarrer Frank Schindling   f.schindling@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Pater Yves Trocheris   y.trocheris@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Stephan Lechtenböhmer s.lechtenboehmer@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Pawel Meisler   p.meisler@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Johannes Mockenhaupt j.mockenhaupt@st-birgid.de / Kontakt nach Vereinbarung
Michael Sattler   m.sattler@st-birgid.de / Di 16 - 17.30 AUR; Do 10 - 11.30 SON
Bettina Tönnesen-Hoffmann   b.toennesen-hoffmann@st-birgid.de / Di 14.00 - 16.00 NOR

BERATUNGSANGEBOTE
Telefonseelsorge % 0800 11 10-111 oder -222   www.telefonseelsorge.de
Ehe-/Familienberatung % 0611-17 41 86  Caritas Wi. Roncalli-Haus, Friedrichstr. 26-28

beratungsstelle@cv-WiRT.de www.cvwiesbaden.caritas.de
Gespräche & Beichte Pallottiner, St. Bonifatius tägl. (außer So) oder nach Vereinbarung in St. Birgid


